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Die neue Form ehrenamtlicher Mitarbeit beim NABU

Ihre Zeitspende für die Natur!
Liebe Naturfreunde,

auch weiterhin suchen wir in unserem Verein Menschen, die wir 
für ein ehrenamtliches Engagement gewinnen können. 
Wenn Sie zwar gerne im Naturschutz aktiv werden würden aber 
nur begrenzt Zeit zur Verfügung haben, dann ist unsere Ehren-
amtsbörse genau das Richtige für Sie.
Wir haben eine Reihe von Tätigkeiten zusammengestellt, die 
wichtig für unsere Naturschutzarbeit sind und für die wir Unter-
stützung benötigen. 
Alle Aufgaben sind klar umrissen und Sie finden zu jeder Akti-
vität eine Angabe, wie viel Zeit Sie der Natur dafür spenden 
dürfen – nun können Sie selber entscheiden! 
Sie haben auch die Möglichkeit verschiedene Aktivitäten in der 
Gruppe auszuprobieren. 
Für jede Aufgabe steht Ihnen ein/e Betreuer/in zur Seite, der/die 
Sie einarbeitet und für Fragen da ist.
Bei allgemeinen Fragen zu unserem Angebot helfen wir Ihnen 
gerne weiter. Natürlich stehen wir auch für ein längeres 
Gespräch zur Verfügung und überlegen gemeinsam mit Ihnen, 
wie Sie sich am besten beim NABU einbringen können – Anruf 
oder E-Mail genügt. 
Regelmäßig können Sie die Aktiven des NABU und die The-
men, die die Gruppe beschäftigen beim NABU-Forum kennen 
lernen. Mehr Informationen dazu entnehmen Sie bitte dem 
Veranstaltungsprogramm.
Wir freuen uns auf Sie!

 

Christine Hercher
Tel.: 0761 50 36 77 47 
oder per E-Mail: 
christine.hercher@NABU-bw.de

2



 � Nr. 1 Biotoppfleger/in
Hacken, sägen, schneiden, rechen, fällen, brennen, reparieren 
und vieles mehr in den NABU-Biotopen rund um Freiburg.
Was Sie mitbringen: Spaß an körperlicher Arbeit.
Sie lernen dabei: Umsetzung von Pflege-Konzepten in die Praxis.
Zeitaufwand: etwa 3 bis 6 Stunden pro Einsatz (je nach Lust und 
Kondition).

 � Nr. 2 Exkursionsleiter/in
Im Rahmen des Veranstaltungsprogramms führen Sie eine Exkur-
sion zu Ihrem Fachthema in der näheren Umgebung durch.
Was Sie mitbringen: Sie haben Spaß daran Ihr Fachwissen an 
andere Menschen weiterzugeben.
Sie lernen dabei: Erfahrungsaustausch mit anderen Leuten.
Zeitaufwand: etwa 2-3 Stunden pro Veranstaltung ohne 
 Vorbereitung und Anfahrt.

 � Nr. 3 Unterstützung der Schutzgebietsbetreuer
Sie unterstützen unsere Schutzgebietsbetreuer regelmäßig in 
einem bestimmten Biotop bei der Organisation und bei Pflege-
maßnahmen.
Was Sie mitbringen: Sie arbeiten gerne im Team und auch 
selbstständig und möchten sich regelmäßig in einem bestimm-
ten Gebiet engagieren. 
Sie lernen dabei: Umsetzung von Pflege-Konzepten in die Praxis.
Zeitaufwand: je nach Jahreszeit und Gebiet unterschiedlich, 
Einsätze auch wochentags möglich.

 � Nr. 4 Betreuung von Nistkästen
Wir haben in verschiedenen Gebieten Nistkästen hängen, die ein-
mal im Jahr im Herbst / Winter kontrolliert und gereinigt werden. 
Eventuell müssen diese repariert und ersetzt werden.
Was Sie mitbringen: Sie arbeiten gerne selbständig und flexibel 
draußen in der Natur. Außerdem haben Sie die Möglichkeit eine 
Leiter zu transportieren.
Sie lernen dabei: viele verschiedene Nester der Bewohner (Vögel, 
Bilche und Mäuse) kennen und unterscheiden, dadurch werden 
sie Experte für die Lebensweise einzelner Arten.
Zeitaufwand: : im Herbst / Winter – je nach Anzahl und Lage der 
Kästen.

 � Sonstiges
Außerdem suchen wir immer wieder Mitglieder, die uns auch mal 
kurzfristig bei verschiedenen Aktionen wie z. B. der Betreuung 
eines Infostandes oder beim Verschicken von alten Handys für 
das Havelprojekt, beim Reinigen von Nistkästen usw. unterstüt-
zen können. Wir würden Sie dann in einen Verteiler aufnehmen 
und Sie spontan um Mithilfe bitten.
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Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich zu 
 unseren Veranstaltungen eingeladen!

Samstag, 09. November 2019

Pflegearbeitseinsatz 
im NABU-Schutzgebiet „Humbrühl“ bei Freiburg-Waltershofen

Der Naturschutzbund, NABU-Gruppe Freiburg, führt einen Pflegeein-
satz im  Naturschutzgebiet „Humbrühl-Rohrmatten“ bei Waltersho-
fen durch und lädt Mitglieder und naturinteressierte Nichtmitglieder 
zur Mithilfe ein. Hierbei können Sie sich über dieses Schutzgebiet 
informieren.

Es sollten Arbeitshandschuhe mitgebracht werden. Arbeitsgeräte werden 
vor Ort zur Verfügung gestellt.
Leitung: Werner Oberle, Schutzgebietsbetreuer (steht für Rückfragen gerne 
zur Verfügung Tel. 0761 89 17 15)
Treffpunkt: 13.00 Uhr Freiburg-Lehen am Parkplatz „Silberhof“ (Nähe 
Dreisam-brücke/ B 31 Zubringer Mitte) zur Bildung von Fahrgemeinschaften 
oder 13.30 Uhr direkt südl. am Schutzgebiet beim Mühlbach bei Fr.-Wal-
tershofen. 

Sonntag, 10. November 2019 

Hummeln im Garten ansiedeln und schützen
Hummeln zählen zu den beliebtesten und wichtigsten einheimischen 
Insekten. Leider sind auch sie bedroht, einige Arten sogar schon aus-
gestorben.

Vortrag von Hummelexpertin Sarah Adelmann, NABU Südbaden
Beginn: Breisach, 14.30 Uhr in der Spitalkirche Breisach, Marienau 1, 79206 
Breisach am Rhein
Eintritt frei, Spenden erbeten

Dienstag, 12. November 2019 

NABU-Forum Freiburg 
Unter der Überschrift NABU-Forum wollen wir Ihnen die Gelegenheit 
geben, sich mit anderen Aktiven auszutauschen, eigene Ideen ein-
zubringen und einen Blick hinter die Kulissen zu werfen. Aktuelle 
Themen stehen dabei ebenso im Blickpunkt wie allgemeine Informa-
tionen rund um den Natur- und Umweltschutz in und um Freiburg. 
Kommen Sie vorbei, lernen Sie „die Aktiven“ des NABU persönlich 
kennen. Sie sind herzlich eingeladen.

Schwerpunktthema: „Aktuelles vom Waldsee“ 
Treffpunkt: 19.30 Uhr Treffpunkt Freiburg, Schwabentorring 2, Foyer, 
Weg beschreibung: www.treffpunkt-freiburg.de/anfahrt

Praktischer Naturschutz 

Naturschutz zum Anpacken und Mitmachen
Von November bis Februar werden in unserem Schutzgebiet Humbrühl 
wieder Kopfweiden geschnitten. Das Schnittgut wird von Herrn Oberle z. B. 
für Weidenzäune oder Tipis zur Verfügung gestellt. Wer Interesse hat, bitte 
direkt bei Werner Oberle unter Tel. 0761 89 17 15 melden.
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Samstag, 16. November 2019

NachtnaTOUR
Wenn sich der Tag dem Ende neigt und wir Menschen zur Ruhe kom-
men, werden einige Tiere erst so richtig munter. Viele haben sich spe-
ziell ans Nachtleben angepasst und erstaunliche Fähigkeiten, denen 
wir nachspüren wollen. Erlebt den Wald von seiner dunklen Seite, 
geht furchtlos ein Stück alleine, entdeckt die Geräusche der Nacht 
und vielleicht ein Tier? 

Mitzubringen: Feste Schuhe, Sitzunterlage (falls vorhanden), Vesper, (war-
me) Getränke und eine Taschenlampe!
Treffpunkt: wird bei der Anmeldung bekannt gegeben
Dauer: 16.30-19.00 Uhr
Leitung: Angela Fremmer (Naturpädagogin und Familienteamerin NABU 
Baden-Württemberg) 
Teilnahmegebühr: NABU-Mitglieder 4 € Erw., 2 € Kinder, Nichtmitglieder 8 
€ Erw. und 4 € Kinder
Anmeldung: bis Montag 11. November 2019 per E-Mail: 
Angela.Fremmer@NABU-BW.de oder unter Tel. 0174-3557361
Wir behalten uns vor, die Veranstaltung bei sehr schlechtem Wetter abzu-
sagen.

Freitag, 29. November 2019  

Vogelrückgang und Insektensterben
Dramatischer Wandel in der Natur

Was hat sich in den letzten Jahrzehnten bei uns in der Region ver-
ändert?
Kommt der stumme Frühling ohne Vogelgesang und Schmetterlinge?
Franz Schneider, NABU-Gruppe Nördliches Markgräflerland, zeigt in 
diesem Vortrag an vielen Beispielen, wie sich die Vogel- und Insekten-
fauna entwickelt hat – positiv und negativ. 
Ursachen und Folgen? Was lässt sich tun? Ein Plädoyer für   
Artenvielfalt und Nachhaltigkeit 

Beginn: 19.30 Uhr Freiburg, Alte Uni, 
Hörsaal 1 (Unterer Hörsaal), 
Bertoldstraße (Eingang in der Brunnen-
straße/ hinter der Universitätskirche)
Eintritt frei, Spenden erbeten

Freitag, 13. Dezember 2019 
Gemeinsame Veranstaltung mit dem BLNN (Bad. Landesverein f. Naturkunde u. Naturschutz)

Zurück in die Heißzeit 
Die Klimageschichte der Erde
Film im Planetarium

Der Film arbeitet die Klimageschichte der Erde auf. Er erklärt den 
Wechsel zwischen Warm- und Kaltzeiten vom Erdaltertum bis in die 
Gegenwart und benennt Ursachen für diese globalen Wechsel. Am 
Schluss ergeben sich Perspektiven für die Zukunft, und die Dringlich-
keit des Handelns.

BLNN-Sondervorführung: 17.00-18.00 Uhr, Planetarium, Bismarckallee 7g, 
79098 Freiburg 
Eintritt 5 € Erwachsene, 3 € Schüler/Studierende, Gäste herzlich willkom-
men!

Für mutige Eltern oder Großeltern mit großen Kindern (ab 8 Jahren)

Vortrag
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Freitag – Sonntag, 10.-12. Januar 2020  

Stunde der Wintervögel
Samstag, 11. Januar 2020: Welcher Vogel fliegt denn da?
Wintervögel sind jetzt gut zu sehen. Auf unserem Spaziergang im 
Freiburger Osten wollen wir gemeinsam unsere Wintervögel entde-
cken und näher kennenlernen. Außerdem wird gezeigt wie diese für 
die Aktion gezählt und gemeldet werden. Mittelspecht, Eisvogel und 
Kernbeißer können wir vielleicht hören oder sogar sehen. Vogelkund-
liche Kenntnisse sind nicht erforderlich, wer hat, kann ein Vogelbe-
stimmungsbuch mitbringen. Ein Fernglas ist hilfreich.  
Mitmachaktion für Kinder und Jugendliche. Willkommen! Bitte 
warm und wetterfest anziehen. Zähneklappern stört!  
Die Mitnahme eines warmen Getränkes wird empfohlen.

Leitung: Gisela Friederich 
Treffpunkt: 10.00 Uhr Freiburg, am Biosk, Haltestelle „Musikhochschule“ 
(Linie 1)
Dauer: ca. 2 Stunden 
Jedes Jahr im Januar sind die Menschen überall in Deutschland wieder 
dazu aufgerufen, in ihrem Garten oder auf dem Balkon eine Stunde lang 
Vögel zu beobachten und die Beobachtungen an den NABU zu melden. 
Sie helfen uns mit Ihrer Teilnahme eine schleichende Veränderung in der 
Vogelwelt zu erfassen.
Verwenden Sie den beiliegenden Flyer oder informieren Sie sich im Internet 
unter www.stundederwintervoegel.de

Dienstag, 14. Januar 2020 

NABU-Forum Freiburg 
Treffpunkt: 19.30 Uhr Treffpunkt Freiburg, Schwabentorring 2, Foyer, 
Weg beschreibung: www.treffpunkt-freiburg.de/anfahrt

Samstag, 18. Januar 2020  

Arbeitseinsatz NABU-Schutzgebiet Humbrühl
Näheres siehe 09. November 2019

Sonntag, 26. Januar 2020  

Wintergäste auf dem Rhein
Ein beliebtes Überwinterungsgebiet für viele Wasservögel sind die 
weiten Wasserflächen des Rheins. Der Rheinstau bei Weisweil eignet 
sich gut zum Beobachten von Enten, Tauchern und anderen Gästen 
aus dem hohen Norden.

Leitung: Dr. Martin Neub (NABU Emmendingen)
Treffpunkt: 8.00 Uhr Freiburg-Lehen, Park&Ride-Platz, Paduaallee (Nähe 
VAG Linie1) oder um 9.00 Uhr Parkplatz beim Zollhaus am Rheindamm 
Weisweil 
Dauer: ca. 2 Stunden

Mitmachaktion
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Freitag, 31. Januar 2020  

Costa Rica – ein Naturjuwel
Mit seinem Vortrag „Get the camera“ entführt Hannes Bonzheim die 
Zuhörer in die atemberaubende Natur und Artenvielfalt Costa Ricas 
(im Fokus steht die Vogelwelt). Während seines dreimonatigen Auf-
enthaltes konnte er sehen wie wunderschön und faszinierend die  
 Natur und Vogelwelt Costa Ricas ist. Gerne möchte er Sie begeistern 
und an seiner unvergesslichen Reise teilhaben lassen.

Beginn: 19.30 Uhr Freiburg, Alte Uni, Hörsaal 1 (Unterer Hörsaal), Bertold-
straße (Eingang in der Brunnenstraße/ hinter der Universitätskirche)
Eintritt frei, Spenden erbeten

Freitag, 07. Februar 2020

Pflegen statt schnippeln 
Einführung in die Technik des Obstbaumschneidens 
Vortrag von Dirk Osterloh, Dipl. Forstwirt und Gärtner
Theoretische Grundlagen: Lebensgesetze des Obstbaumes; Unterschie-
de Kernobst-Steinobst; Schnittzeitpunkt; Wundheilung; Werkzeuge und 
Hilfsmittel. Erläuterung wichtiger Schnittmaßnahmen wie: Erziehungs- und 
Aufbauschnitt, Erneuerungs- und Verjüngungsschnitt, Fruchtholzschnitt, 
weitere Pflegemaßnahmen.
Beginn: 19.30 Uhr Freiburg, Alte Uni, Hörsaal 1 (Unterer Hörsaal), Bertold-
straße (Eingang in der Brunnenstraße/ hinter der Universitätskirche)
Eintritt frei, Spenden erbeten

Samstag, 08. Februar 2020

Praktische Einführung in die Schnitttechniken
im Bereich einer Streuobstwiese
Bitte mitbringen: Wetterfeste Kleidung, vorhandenes Werkzeug (Baum-
sägen, Astscheren etc. / Arbeitshandschuhe)
Verbindliche Anmeldung bis 03.02.2020 unter Tel. 0761 50 36 77 47 oder 
per Mail: christine.hercher@NABU-BW.de (Maximal 15 Pers.) 
Kosten: NABU-Mitglieder 8 € / Nichtmitglieder 12 €
Leitung: Dipl. Forstwirt Dirk Osterloh
Treffpunkt: 9.30 Uhr Wittnau, Stockenhöfe, Unterer Parkplatz
Dauer: ca. 3½ Stunden

Samstag, 15. Februar 2020  

Arbeitseinsatz NABU-Schutzgebiet Humbrühl
Näheres siehe 09. November 2019

Samstag, 15. Februar 2020

Vogelkundliche Exkursion I am Schönberg

Am Fuß des Schönbergs findet ein morgendlicher Spaziergang zum 
ersten Kennenlernen der heimischen Vogelwelt statt. Wir lernen die 
einzelnen Arten nach ihrem Aussehen, Verhalten und Gesang zu un-
terscheiden und erfreuen uns am frühmorgendlichen Vogelkonzert. 

Leitung: Hermann Bents
Treffpunkt: 7.00 Uhr Freiburg, Parkplatz der Freien Waldorfschule St. 
Georgen, Bergiselstr. 11 
Dauer: bis ca. 8.30 Uhr

Sehr gut für Anfänger geeignet

Praktischer Naturschutz 

Praktischer Naturschutz 
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Freitag, 28. Februar 2020 

Der Steinkauz
Eine faszinierende kleine Eulenart in unserer  
Region
In seinem Vortrag stellt der Artenschutz-
beauftragte Christian Stange den 
Steinkauz, seine Lebensweise und die 
Bestandsentwicklung dieser Art rund 
um den Tuniberg vor. 

Beginn: Breisach, 19.30 Uhr in der 
Spitalkirche Breisach, Marienau 1
Eintritt frei, Spenden erbeten

Dienstag, 10. März 2020 

NABU-Forum Freiburg
Näheres siehe unter 12. November 2019

Samstag, 14. März 2020

Vogelkundliche Exkursion II
am Fuß des Schönbergs
Treffpunkt: 6.00 Uhr Freiburg, Parkplatz der Freien Waldorfschule  
St. Georgen, Bergiselstr. 11
Dauer: bis ca. 7.30 Uhr

Freitag, 20. März 2020 
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem BUND Regionalverband

Vogelschlag an Glas / Vogelschutz an Bauten
Nach Studien der jüngeren Zeit ist Vogelschlag an Glas eines der größ-
ten Vogelschutzprobleme der zivilisierten Welt. Betroffen sind alle 
Arten und auch jeder zweite zunächst wegfliegende Vogel stirbt an 
inneren Verletzungen. Beim Tod von Elterntieren sterben mangels 
Nahrung auch die Jungtiere.   
Pro Gebäude verunglücken zwischen einem und mehreren hundert 
Vögeln pro Jahr. Alleine in Deutschland verenden so mindestens 25 
Mio. Vögel pro Jahr an Glasbauteilen. Mit dem Tod der Vögel erlischt 
gleichzeitig ihre wertvolle Funktion bspw. bei der Schädlingsvertil-
gung und Samenverbreitung („Ökosystemdienstleitungen“).  
Wie Bauwerke aller Art zu Vogelkillern werden, und was wir recht-
lich und praktisch dagegen tun können, wird uns Frau Sonja Gärtner 
vom Grün- und Umweltamt Mainz in ihrem Vortrag erläutern.

Beginn: 19.30 Uhr Freiburg, Alte Uni, Hörsaal 1 (Unterer Hörsaal), Bertold-
straße (Eingang in der Brunnenstraße/ hinter der Universitätskirche)
Eintritt frei, Spenden erbeten

Schauen Sie bitte regel mäßig 
auf unsere Homepage, dort 
finden Sie die aktuellsten 
Infos und Hinweise.

NABU-freiburg.de

Vortrag
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Sonntag, 22. März 2020 

Amphibienschutz am Waldsee 
Wir schauen nach Amphibien: Grasfrösche, Kröten und Molche sind 
unterwegs. Bitte zieht Euch warm und wetterfest an. Eimer sind vor-
handen. Eigene Schutzwesten sollten mitgebracht werden, falls vor-
handen.

Leitung: Gisela Friederich 
Treffpunkt: 10.00 Uhr Freiburg, Biosk, Straßen-
bahnhaltestelle „Musikhochschule“ (Linie 1);  
Dauer: ca. 2 -3 Stunden

Samstag, 04. April 2020

Vogelkundliche Exkursion III
am Fuß des Schönbergs 
Leitung: Hermann Bents
Treffpunkt: 6.00 Uhr Freiburg,  
Parkplatz der Freien Waldorfschule  
St. Georgen, Bergiselstr. 11
Dauer: bis ca. 8.00 Uhr

Freitag, 17. April 2020

Mitgliederversammlung

Alle Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen. Hier erfahren Sie wie 
immer aus erster Hand alles über die Aktivitäten des vergangenen 
Jahres und hören, welche Erfolge wir erreichen konnten.

Auf der Tagesordnung steht:
1. Begrüßung
2. Bericht der Naturschutzjugend (NAJU) mit Aussprache
3. Bericht des Vorstandes mit Aussprache
4. Kassenbericht 2019
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl des Vorstandes
8. Satzungsänderung
9. Anträge und Verschiedenes

Beginn: 19.30 Uhr Freiburg, Alte Uni, Hörsaal 1 (Unterer Hörsaal), Bertold-
straße (Eingang in der Brunnenstraße/ hinter der Universitätskirche)

Für Familien

Für Kinder und Jugendliche...
... bietet die Naturschutzjugend z.B. Exkursionen, Wanderungen, 
Pflegeeinsätze und Nistkastenkontrollen an. 
Das ausführliche NAJU-Programm gibt es bei Gisela Friederich, Neu-
mattenstraße 29, 79102 Freiburg, Tel. 0761 38 14 08 oder 2 27 92 oder 
in der NABU-Geschäftsstelle, Münsterplatz 28 (Eing. Buttergasse), 
79098 Freiburg oder auf www.NABU-Freiburg.de.
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Sonntag, 19. April 2020 
Gemeinschaftsveranstaltung mit BUND RVSO, BUND Denzlingen-Reute

Besuch im Vogelwald 
Bei den Trauerschnäppern in der Teninger Allmend

Bis vor zwei Jahren herrschte hier große Wohnungsnot: Für die selten 
gewordenen Trauerschnäpper waren im Frühjahr keine Nisthöhlen 
mehr frei. Nun haben viele Spender und Freiwillige für viele neue 
Nistkästen gesorgt, und wir wollen zusammen mit einem erfahrenen 
Ornithologen die neuen „Mieter“ belauschen und beobachten – ihre 
„Nachbarn“, wie z.B. der Grauspecht und seine Verwandten, natür-
lich eingeschlossen.   
Welche Waldentwicklung diese stark gefährdeten Vo-
gelarten benötigen und für welche Symptomatik des 
lokalen und des globalen Ökosystems sie stehen, das 
werden Themen auf dieser Exkursion sein.

Treffpunkt: 8.00 Uhr Oberreutener Spielplatz „Im 
Gems 37“, 79276 Reute, am östl. Ortsrand,  
Dauer: bis ca. 11.00 Uhr
Leitung: Dipl.-Biol. Carsten Brinckmeier, Vogel-
kundler
Ebene Wanderstrecke ca. 4 km; bitte Fernglas 
nicht vergessen!

Samstag, 25. April 2020

Vogelkundliche Exkursion IV
am Fuß des Schönbergs 
Leitung: Hermann Bents
Treffpunkt: 5.00 Uhr Freiburg, Parkplatz der Freien 
Waldorfschule St. Georgen, Bergiselstr. 11
Dauer: bis ca. 7.30 Uhr

Fachschaft für Ornithologie Südlicher Oberrhein
13.12.2019   Entwicklungen bei ausgesuchten  Brutvögeln 
Rene Apel: Wann entsteht beim Schwarzstorch Brutverdacht?  
Ein Beispiel aus dem Südschwarzwald
Dr.Jan Daniels-Trautner: Orpheusspötter: Brutvorkommen 2019  
im Kreis Breisgau-Hochschwarzwald und Baden-Württemberg 
Christian Stange: Artenschutzprojekt Wiedehopf und  
Bestandsentwicklung
Weitere Termine werden sein am 10.01., 14.02.und am 27.03.2020.
Infos finden Sie dazu auf www.fosor.de 
Die Vorträge finden in Freiburg, Institut für Biologie (Zoologie) der  
Albert-Ludwigs-Universität, Hauptstraße 1, Hörsaal (1.Obergeschoss),  
statt.  
Beginn jeweils 19. 30 Uhr.
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M
itgliedsantrag


 Ich w

erde Einzelm
itglied im

 NABU und gebe
€ /Jahr

Jahresbeitrag m
ind. 48 € / Schüler ab 14 Jahre/Auszubildende/Studen-

ten/Nichtverdiener m
ind. 24 € / Kinder bis 13 Jahre m

ind. 18 €


 W

ir w
erden als Fam

ilie M
itglied und geben

€ /Jahr
Jahresbeitrag m

ind. 55 € (bitte Rückseite beachten)

Vornam
e

Nam
e

Geburtsdatum

Straße

PLZ und W
ohnort

Telefon
E-M

ail

Datum
, Unterschrift (bei M

inderjährigen die Unterschrift des Erziehungsberechtigten)
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reib

u
rg

 e.V
.

S
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79098 F
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F
ax 0761 3 61 54
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